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FKreitag Den 29. April 1898.

9'9_'- 2.Bcilagesu Nr. 99 ded General-NAnseigerfiir Halle undven Saaltreid
-4 %&Gﬁen’ uné Ji’nafen~ in enormer Auswahl, geggw. jl.idel;

sowohl in billigsten,

Br' ggl e i d un g mittleren und héheren Leipzigerstr. 101.

Preislagen. Bazar fir Kinder-Bedarfsartik

S P SR O
. tampft wiltbe. @ie werde audh immer mehr Sie gewinnen. Dafiir forge § Lrofefjors Dr. med. Herm. Seidel wurben beide Angetlagte freigefproden
gtllﬂ'ﬂ)vt ﬁttﬂjﬁ‘l’ug. jon b\chﬂ?éqmu;q bmur Pojabowsty hube offenbar nod) nicht Beit | und bdie Koften der Staatstajie auferlegt. Nady faft weieinfalbjdbriger
N 5 A genug gehabt, fid) iiber bad Wejen ber Sozialdemofratie ju informiven, llumyu(ﬁ\nn und mwiederholter BVertagung bder Sadje mwurde wor Dder
(Spezialberidyt unferes RU'”WE;“%T;;:;“')Q_] o fonjt_Batte ev eine joldje Rebe gar nidyt Balten fnnen. Il Strajfammer ded Landgeridyts au

Braunjdmeig der Beleidigunga-
Staatdferetir Graj Pojadotwdty envidert, e Habe die fosiale Frage § prozel verhandelt, den bas ﬁ

eunql\:h L‘mumdymu;\vd;e Staatdminijterium
benollernmufeums und Dirigenten der Kunit:

Sraj P v. Bitlow, o. Gopler, § feit Jahryehuten fudirt, vielleicht griindlider al8 mandjer Andere. Aui | gegen den Direftor bed Ho
mdﬂl’bmg, Frhr. v. ih(g[mqv(“ Tirpits. Programme viel 3u geben, basu fei er nidit mehr unbefangen genug. Gr § jammlungen der Ronigliden Shlofjer in Berlin, Dr. Paul Seibel,
Auf ber Tagesorduung fieht zundchft die erfie Berathung bes Nad: braudie ja Herrn Bebel aud) nur bie Nede bes - Cieblnedyt gu em- § jomie gegen den Bruber dejjelben, den durdy feine Novellen und Dn‘bnmgm
trag8etats filr 1898. Jn bemjelben wurben u. A fiir bie BVerwaltung | piehlen. 1eber die Biele ber Eogialbemofratie bejtande fa nun feime f in bew weitejten Kreifen  DeFannt geworbenen  Sriftiteller Heinrid
be3 Gouvernements maun’djon b Uionen unbd fiic bie lnterhaltung | Meinungsveridyicdenfeit mehr. Gr mwolle iibrigens bdem Aby. Vebel bie | Seidel in dterfelde bei Berlin angeftrengt l;nx Die eigentlidhe
regelmafiger L(HHW(‘\ nbuvbm.qm mit Oftafien nady :\Jm‘:_r(n?t bes § Berfidjerung geben, daf cin neues Sozialijtengejets nt fei. Das | Wja 5 Lo, bildet ber Selbjtmord m Ghefarites ber dirnrgifden
g pfer=Subventiondgejeges 1 Million :‘)Ia:f} gefovdert. § Vitvgerthum miiffe fich berouft fein, dai €8 mit der g Hand in § Abtheilung des Herzoglidjen »imnnubamzs in Braunjdmweig, Projefjor
[g. Dr, ﬁwbtt (Gitr.) beantragt, den Nadjtvagsetat an die Bubget: 1D gehen mup in bem SKampfe qegen die Sosia eunrm.n Nlte In Sermann Seidel.  Schon einige Tage nad) dem Tode drangen Gerfichte
femmifjion gu venweijen, ba bie einzeluen Pofitionen, fo namentlic) die | revofutiondren Tendenzen miiften entidyieden befdmpit wevden. feit, bap Seidel nicht freimillig in ben Tol gegangen,
fiautfdou betreffende, dod) ciner cren Puiifeng unterzogen rerben Abg. B, Rntburw (Rp.) bebauert, dafy die Regierung ber Sozial Jutriguen wund Mifhelligleiten aller Art yum Selbjtmorbe
miiften. I dem Nadytragsetat vermiffe ev cine Forderung sur Aufbefjerung bfnvnfmm gegeniiber nidyt immer bie (Ehr(qn‘ bewabrt Habe, aur Beit fei.  3ur vollen Vejtimmtheit wurde bas Geriidyt, all am
ber Unterbeamten dex Reichspojt: und Telegraphenvermaltung. Ded Fiirften Bismard geiibt wordben. Die RNede besd Abg. Liebtnecht § 5. T bie beiden Angeflagten in den Brau
Reidysidhakiefretic Frhr. v, Thielmaun evwidert, dep nad) den bid | braude man wosl i vecht ernft gu nehmen. Gr wolle aber jekt nur § eine umiangreidye mnmung verdffentlichten, in ber fie vier namentlid
jet voliegenden Graebuifien fid) mun'mun lafje, bap bie Forderung fiiv | den Vedenfen Ausdbrud qebnn fiie bie ju ewri Biologifdie | beseichnete jtenzdrste ber 2 mnmr’vmemu dirurgijchen Klinit und amwar
fautidou in den v Dedung finden ~mm~ Station vielleidit die Vuit in Berlin und feinen naditgelegerien Bororten § die oftoren  Hornemamn, Jacobi, Heidheim und ben Volontdvarst
Abg. MRidhter (fr. .) il g fiir md)t mn gznug fein modte. Dr. ede al3 Urheber eined gegen bm Berjtorbenen eingeleiteten Did=
Riautjchou feinen Widerjprud entgegenfeger, Bat aber bod md)l mumtct letrear Sraf PojadotwdFy ermidert, die Pritfung dicfer Frage | ci Hrens beseichieten und im Anjdylup daran jdmere Vormiirfe
bap die Forberung fdhon jept eine foldje Hdhe crreidjen wiivbe. Jn der wum bu‘muqr‘ iiber bie Guridtung etner cigenen meda tecynijdjen § gegen bie Genannten erhoben. G5 Bandelte fid) darum, bdaf Profefjor
Sfommiffion werbe daber Anusfunit daviiber qefordert werben fjen, mwie | ReidhSanitalt fei nod) nidjt abgejdhlofien. I Seibel mit cmgclmnm\ RKranfen nad)ldfiig umgegangen fein follte.
fih die Lerw .«nbnnq ber Summe benft. Ve @ ber Finanzirung Abg. Dr. Foerfter (wilder Antijemit) tritt den A sfithrungen  bed ev war ihm in einer Ofrfeigenafidre mit dem
«mtm_q tats werbe ein Borbehalt dahin eing t werden miiffen, § Abg. “nl it gegeniiber, bdie Llelbxgmb fiir alle ‘Parteien im Haufe g ¢
T rtvifulavbeitrdge cl\(mm biirfe. feien.  uch feine jreunde juchten bdie Lage des Voltes zu bejjern, fie
“Ibq Dr. ‘Ban e (m\xll banft ber tung fiir die Ginjtellung | jeien allerdings ehrlidie Ménner, die von Liebfneditjeligheit gegen bie
ciner Forderung 3u Unterjudjungen itber BViehfeudjen. Auch v BHdtte 8 | Maijjen nidhtd wijien wollen.
gern gefehen, bap bie Gebditer bev Poftunterbeanten, ebenjo aber audy bie Abg. Vebel evmidert, die Vartei, der Rorre angehdrt habe, bie
Penfionen der Militar- Juvaliden fhon in diefem Nadjtragsetat eine | aber bereits in Serjall begriffen jei, verjolge dodh rein re
Grhohung erfahren Bétten. ' ojabowsty habe Hente einmal den Klajienitaat in beit
Abg. Licbhedt (So3) tt, baneben fo Bingejtellt, als ¢
gegen die Grmerdung von & , DaS WS weiter fei als cin T dnbe 5u folle er nur a
neit.  Der Name fei fa gleid b it Yeimitadt oder nad) unjeren | £ Der Beitehenden Gefelichait dven beiten Dieuit feifen.
Begriffen Schmugiiodt. Das Deutidye Reicy habe fein Jntereie an joichen | G0 WL, unb er werde jeben, daj im miciten Reic
(frwerbungen und 1t whlu\mqm wie ben Flotten
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bt, alle Nad) Cadyoerftindigen find die
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beil haben
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ten figen werd

. T v Seidel in ben , hinfallig evjdjeinen.

@hina und Haiti, fo lange bier Junern jo l}m\\!uu.hrnw Gingrijfe Abg. Fdriter entgegnet, feine Partei § fon febr miel g * Marburg, 27. April Xoridungen) Rrofejfor
in bie perfonlide ¥ 1 el ber Rolizet men wiirben, § Teriohming vm l>‘eqmn:wg gethan und werbe au Anb ber Angrifie d 1g it vom Kongref t Hygiene in Mabrid vm_qmem Bier
wie man fie fo oft e (Wideriprudy xednu ebuer verlieft ?mu Bebel in ihrem Herfhnumgs: n;urc mdu erlabr ngetroffen eiie Nrmr Behring

- jeinem Lort
der Yungenid

jobann einen Brief cines 9
mitten in Ser Jiadit in je
ulm jein
3uol

ber fidy Dariiber beichwert, daf er amit {dlieit bie ©
e von einem Schugmann gejtort worben bie joeite Berath i

I iie 1 aber von § 0¥dnuung in Verbindbung mit ber sweiten Verathung der von Abg.
den, ba bicie (ngelegen: § telen (Gtr.) beautragt ovell

r den Stand feiner Forjd

e Betdmpfung
windjudt beim Menjden ern

dhute neue Gutbedung
cht gel in furzer Reit ein
Sorduung. wirf bie Riife ober Pferde.
bang mit bem Nadytragsetat ftede. Jn. 1 er: Adg. Dr. Slintelen beantragt, die Vorlage en bloc a Auf Dbiefem neuen Yege bewegt fichy jur Zeit Behringd Foridung meiter.
5 ingen iiber unfeve Grpedition | feinen Antvag fite exledigt su evflaven. e Yemberg, Apuil.  (Cngelfabrifanten) In einer RKeller

, bajj mir uns vor ber gangen Dicjer Antrag findet feinen erfprud).  Die Vorlage witd davauf ug dev Lorjtabt Jamaritynom wurde von der Polizet ein. Engel
(Widberipiud) reits.)  Der | I sweiter “cm.qum\ en bloe anqe.\mnmen i 2l ) f entbedt Paft gebradit. G35 find bies Peter
Rapitalidmus miifie ober feine N immer weiter ausbehnen. N gt bie greite Berathung des Antrags v. Salijh u. Gen. (fonf.) | Burnmy mm Ama Halianowsfa, x_rchfyc in wilder Ghe lebten. Dad
(peiterteit) Deutjdland Habe bei jeinem Vorgehen aud) wohl nur bag § aui Abdnderung der Beftinunungen der Sirafprozeforduung und der ¢ Laar hat ben ihnen jur Pilege iibergebenen Cauglingen Be
i tland gejpielt, am ladjerlichiten Babe e3 fid) aber (zwivmga‘slurbnnng iiber bdie mrummum taubungsmittel gegeben und dicjelben dann i Koffer gejtedt und
nternehmen  gemadite Sivfudreflame gemadyt. Die §§ 348-—442 der Civilprozef - Orduung werben bebattelod an U t. Auf bieje Weife jollen gegen 40 RKinber ums Leben ge:

t bicjen A als ungefbri genominen. !
actiu v»u,i‘“,m’\“'ff‘.[mf,\’fi“f,",‘?;}ﬂ“ unb | 4005 & 443 Brautragt og. Finteln Be g f, 27. Upil. (Gin furdtbares Drama) fpiclte fidy in ber
« Deutidhen, die erit durdh bie politiiden Gid beginnt mit den d § $ ) v Semeinde Berner ab Sdhon feit geraumer
Suitdnde aus dem Vaterlaide getricben wmr . (Yadjen redhis. tjere und '““‘“""9*‘" vofner v Cully und Berner durdy
epige Politit fonne ung n Ynfehen verhelfen. Die Nolle, und in h‘" Nadyt
die it im enropaiidien Goucert vov Rreta qcmnli habe 1né mn pem hadt
v Caderlidhteit preisgegeben n.)  Wan jolite fieher bdie
iogtalen DNothitande im Innern bejjern tt deifen befdmpfe man bas

ur Sonty
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beit nidht int Bujamm
weift Rebner auf bie Urtheile aus
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gamgen lottenidwindel injcenirt ba bie fet geltenbe Art bex Cidesl i Wiigitanven | jolgung war in dem Du mtel ber Nadhy nidtmehr moglidy und jo traten alle

Prdf. Fror. v, Wuol:  Diefen Ausdrud muf i) entjdhieden viigen bt habe wieder in bas Haud juriid, mwe fie im Riidentaum begreiflidyermeife leb
unbd ,\nmmueh (Beifall Bedh (frf. Bp) witt eben Antrage entgegen, gu bem Die eranfommende Polizer
Staatsjefretir .v Lojadoiwsfy: Ucba ben vo o Lok nidyt vorli 5 ben ber icorporal Blanc
wdfhnten anged Miggriff der Volizei ijt audy n exbe s - br. Epabn (Gir) vermeiit bar ber_ fonicitonelle Sujag tent deshalb an den angelehuten Ladben, um
gegangen.  Diefelbe wird gepritit und, falis fie beguinbdet mn uu“», with Militajtrarpro g tuge Dot werde 1 i ¢ crfabren.  Griduedt burd bad Gerduidh und
Tobiffe gefchaffen werd m Cande witd man e ald eine Kldrung [ten mit Midiidht davanf bm aud) beim Faf b bie e Gindrud by requng ftiirite ber jwaniig:

aniehen, bag burd) bdie Deut
worben iit, daf fidh bie Sos
partei umgemanjert habe.
berartigen fozia

iede Des Abgeotdneten Yiebtnedyt davgelegt f Fonfeifionelle Gidesformel angewer
bentofuatie feinedweqd 3u einel w,?mn}  Ubg. Satifdy (foni) will fii “ben Yntrag Rinte
_ Wi beutidhe R g wicd jedenfalls niemals Borausfetung, dajs bis jur br g etie sy
Tenbdenzen hul igen fonnen.  Sie mup es g dev aud) bdie ‘“\*"“”‘K guitimmen tonne,
iy merfen, baj sialbemotratie mur bie Taftif gedubert hat, bag Staatsjelietir Mieberding it ber
fte nad) wie vor eing vevolutiondr avtei ift und an dic Stelle einer ge des Antrages Rintelen wiirde fe eu ¢
orbneten Regiernng cine Anbeiterdefpotie fegen w Vadyen bei den Soial: | fonfeffionelle l5m||rl werdbe nad) wie vor in jedem einzelnen ,u.llc vomn
bemofraten.) Tieje aber wollen wiv nidht. (T all vedyts.) Ridhter jugelaien mwerden 2
Staatdfelretir v, Wiilow cilldt fich bereit mmiffion jebe ‘Ibﬁ Stadthagen (joibd.) 'mxd;x fich gegen ben A
gewiinidte Austunit ju _extheilen.  Gr verfiy idon beute, daf Darauj vertagt fidh bas § jdujung von Venzingafen ftattgefunden. Jwei Apothefers
Deutjchland bei jeinem Vorgehen feineswegs an eine Anitheilung © poit = Uebereinfommen; Han %‘-N“-‘;” ¢ G b °
gedacyt habe. An eine foldhe glaube er aud) Beute nod) nicht. Aber jeden- | 3um Ctat, deven Bevathung vor den Ofterferi 8 AE9iiien, et tebeling Dienimabmen ftnbitadts e
falls werde venjvied fpielen, wod) bie FMolle | febung dev heutigen thing) Mebdube ijt 3
cines 2Af )
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lijte veviendet in Gouvert ohne Firma gegen 10 Pfg. Rorto
w. H. Vnolcl., Franifurt a. M.

ne ‘i«mu‘l nidjt v

uidjt, wenn fie von allen Parteien gemeinjom be: | die beid viiber b = D a
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577 Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behorden und Collegien. | [ Wintlich sinieeiicdt] — £ = Huird ausschliesslich_nur von uns nach dem Verfahren
4 B4 — Mit einem grojgen Plan der Stadt Halle — | bto. 10 Td. M. 6. s ©
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Pf, ( in allen Lotterie- 1]
Man besile den Ankauf eines Metzer Dombaulooses {ir & ¥ so il iy k) eabon) lledemg ngm.lin'eg‘ .nglp%ldlge“w.lgrz El'll'. 5' Rlelung

lh:lm":; 80,000 Mk, lo.ono II.‘:,OIID ML, v. 8. w. Metzer Dombau. lllluul!.lo Mk, Porto u. Liste 20

Halle a. S., Ulrichstrasse 30 und A.

W.SPINDLER

Férberei und Reinigung

von Damen- nnd Herren-Hleidern, sowie von
Mobelstofien jeder Art.

Wasch-Anstalt

fur Till- und Mull-Gardinen, echte Spitzen eto.

Reinigungs-Anstalt

fur Gobelins, Smyrna-, Velours- und
Briisseler Teppiche.

Férberei und Wéscherei filr Fédern
und Handschuhe.

HALLE
11 Am Markt 11.

arberei.

ey ¢

XXI. Grosse

tettlner Pferde-Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 17. Mai 1898.

Hauptgewinne:
2 vierspinnige,
3 zweispdnnige,

5 einspiinnige Reit- 0. Wagen-

Bquipagen alh Pferden.

Looss & mur 1 Mark, luf 10 Loose oin Freiloos (Pono und
i 20 Pfg. extra) fi auch gegen B:
das Gen

eral-Debit
] Berlin W., Hotel Royal
e L LB

arl Heintze, 51217

Loose versende ich auf Wunsch auch unter Nachnahme, ===

D.Stettiner Lotterieist d.grosstew. belisht. III.MML

P‘

Mit bem Geutigen Tage erdffne idh E,’utmu&e 21 ein
= Barbier=-Geschaft. ==

SDm mid; fmi}_rgﬂbm Runben verfprede id) faubsve w. gewiffenlafte

guitig bittend, jeichnet
Shaniel” Bruno Scholz, Sarbier.

entfdje Hansfranen|
Die in ihrem Kampfe um'3 Dafein dmwer ringenben armen
‘Thitvinger .gunbmebct bitten um Arbeit!

Dicfelben bieten an: Tiidtiiger, Servietten, Tajdentiider, Hand: und
Sh@entiiger, . Shenertiiger, Mein: und ﬁc‘l'w"rh en, Dettjenge, Betilinevs
und Drels, PHalbwoliene memmum Wlttpiivingiide und éurntb:rtm,
ﬁuﬁbnumttden W, j. . — Yertige Wajde! — Sammtlide Waaren find gute
Hanbjabritate. Biele taujend Anecfennungsidyreiben liegen vor. ufter und Preis:
mmaume fteben auf Wunjd portofvei gu Dienjten und wolle man fich biefer

wenbent an den
@hiivinger gllzlms evein Gotha,
nnbm 3-Abgeorbueter.

Borfigender: 6. F. Gritbel,
Franz Wernicke’s Tanzschule

Friedrichstrasee 23.
(Griftes nud billigites hiefiges Inftitut.)

Pom 24 bis 30. April

beginnen ti lm‘) bie neuen furie. Lehrlh fus 6 M.,
turjus 9 M., Kaujue-Kurjus 12 W,
@efall. ’Inmtlbxmqm neffine gu jeber Seit im Aufnahmesimmer part. entgegen.

F. Wernicke.

3ur geﬂ Beachtung!

Wiifdjenilpers und Jufdineiden nad) neuefien alademifdhen RNegeln lefre
gnnblvd; und umiafiend fiir ben Gwwerb und Selbfbedars. Arbeit fonn mit:
gebracht muhm Profpefte ju Dienjten.

A. Richter, friiber mdfdwlllmmu, Wetdenplan 80, L
[~ ad 3 nifag ben 1
—= @rifluung der -Ile-l‘ulhner-l)unpfeﬂlnla. =
Tnmairr ,,inlunnll-n[;‘ fahet tdglidy um

e %uﬁmtu {r'n Rerjon

e %
4‘1» v "
. "
G‘Ie . v
e »
nady

rtmanmn, Gr. Ulrichstrasse ll¢

Rich. Niedermeyer

Eisleben

Weinhandlung
verfenbet
vtwetn, 31. 1,60 1. 2,— M,
3‘.‘:‘:'!.“.‘:.:'““ 110013,
gm i 4 TS
Franz. Rothwein
Flajde 80 Pf., 10 Flafden 7,50 M.

Moselwein
Flafde 60 Bf., 10 Flafden 5,— M.

c@@j

»
Tl-aurln.o
imaarnnna 4, 6, 10,1 24, 27,

38, 0 50 bis GOEJ!I
Armhlnd-r b, 1, 2, 4, 6, 10 b, 20 INL.
Medaillons filr Perren u. an

b. 8, b, 8, 10, 18 bis 40 M
Horren. u. Ihm-nkﬂ“-
. 1,1.50,2, 8,4,5,8,10 b. 50 ML,
0hnln¢- u. Broohen
v. 1, 1.50,2, 8,4, 6,10, 155, 20 ML
Herren- u. Damenringe
von 2, 3, 4, 5, 6, 8, 10 bi§ 20 M.
Halsketten, Kreuze, Korallen-

ketten, Manschettenkndpfe
von 2, 8, 4, b, 6 bis 18 ML,
Die mnam fisid tn meinem Sans
fenjter mit Den Breifen ausgeitelt,
rosse Auswahl

Regulator,
in den neueft. Muftern,
in fol n. deg ‘Eulf,nnn
14 £ an
> Goldene

% Damen-Remontoir
Goldene

# Herren-Remontoir

b. 504 an i3 300 4.
Silberne

| Herren-Remontoir
| pon 10—65 4.
Schwarse Stahl-
uhlren f. Herren 1.
Damen v, 12—60 4
Rideluhrenv.6 4 an.
Weduhren v.3 .4 an.

Sebr gute Waare.
Filr gnted Geben leifte 2 Jahre Garantie.

H. Schindler,

launnlnnlsohor Verein.

g an bem Gurfus fiir

Blege Bethel
hnwzltz W, amerik,
veranlat und, nod) eine B, Rbtheilung (lbm-lﬂ
# nlmlu!bnngm werden bis fpdteRons

Diendtag den 3. Mai aveen.

Der Vorsiand.
'Exizton: oder Ne enverdiens

Srevenw, bie i bem Verlauje eined leicht abfeyba
widmen uml!m finden bei einigem Fleife lnbnmbe Et[ﬁ&m un..
J. O, 0804 beisrbert Rudoif Mosse, Berlin 8.
en Daubfrauen biene, dap auf feine Ut fMuwa wohl[Gmedenber
er gemadit werben Phnnen, ald mtt wenigen Tropfen

Untitels
exbieten unter

mmm 0 mm .

mb Nr. 2 gu 70 § Mag u.:

Bu abm u
B g m
Amtlidge @zkuuntmud;mtum.
Die Wuetion der Imiaﬂmm, bet bemn unter; clonztm Mb onat
‘%‘ inber elde B ﬂnﬂub
Senbou 9641 118 34305 teagen uup dbee welde b Plansigeint o
Qommncg den 12. nni au_ Dem Ddavauf
5’” Bormittags von u Uhr und Nedmittags soi
mnnm
abgehalten twerden.
Bur Bttﬂdgmmg gelangen Tafdhenubren ulltr i!ré tlnnﬂl ¢ @old: und
e
oifde, éubmeré n;lu |;|B'b Jciragm: Rleibungdftiie und verfd. andbere Saden.
¢ &, ben
Das Leibamt dex Stadt Halp o. &,
Die Gerfellung hn Cuilm) ung im Grweiterungdban bder BoldGule an
ber Hermannitrafe fou im Wege der Wettbewerbung vergeben merben.
ontag den 2. ,n!, ’ormmau 10 yh
auf bem Stabtb
audy bie I‘erbmgnng!rmld;

' 5 Dnglnal-{g
Bekanmtmadyung,
rothem Trud ausgeitedt find, mfr
‘tl Bis
un: s Auctiondgi uuut des Leibhanies, Un der
Gl[b:rgcgnﬂﬂnbc, foie Retten, Ringe, Loffel u. f. ., ferner Betten, Leibs us
Augfdyreibung.
ngebote fiud bi3
Halle a. &, ben

g znmommm metbm tinnen,

. April 1898
Der Stadtbaurath, Gengmer.

na[djmhuuu

Die Dereliung dev bau ber Bolts{dule
mannr :;geb foll im 2ege “ber mmbmnbung mgzbm werben.
ebote find bis
Montag ben 2. Wai, Povmittags 10 hr
auf bem mnierbﬂ bie g unb ausliegen,
audy bu° Berbingungsanfdjldge entnommen werben tSnnen.
al

an ber

Te a. &., ben 27. April 1898.
Dev_Stadtbaurath. Genjmer

Behamntmadjung,

Yngebote auf Elefmm%non
000 kg Gerfienfdyrot
feei Futterboben bed filibtifhen Schlacht- und Biehhofed werben verfiegelt und mit eute
fpredender lufnﬂnft ueﬂebm nebft Mufter
m 5. Mai u: Yormittage 11 ﬂh
bes ﬂﬂbtﬂ?n Sdladts
mnielﬁn bie nn[;erm Qlthnmglbchmgungen g erfafren fin

o)

Ubren. nnd Gol
Gr. ummm 3D, Gde ber Promenabe.
Billigite und bejte

meyutatuven—mulftntt.

Homdopath.
& Anstalt,

Frankfurt o, M,
Stiftetr. Ne. 15,

; ?mr 1882 fpes. filr Gefdledts.
vanth., verdlt. Havnrihrens u.
Ulaiﬂlleli Husflilfe,

Cuediilberiiedthum
Sant: u !muen!mnfo

Hcin's von Professoren u. Aersten
als unschidlich n. absolhut sicher wir-
kend empfohlener hygienischer

SCHUTZ.

Nur zu beziehen von der Erfinderin
Frau Hein, Oberhebamme a. D. Ber-
lin, Oranienstr. 66 (frther Zimmer-
strasse 9). Belehrends Abhandlung,
fir die Frauenwelt unentbehrlich,
wird geschlossen fiir 50 Pf. od. offen
fiir 30 P{. in Briefmarken versendet.
— Zahlreiche Anerkennangs- und
Dankschteiben liegen auf.

!".,'_'2 Fabrlkate

Wilhelm Kuhrtzs, Aite Promenade 9 I

Tanzunterricht.

Mein hul[ﬁbr Sommer:Rucfus beginnt ben 8. Mai im Hotel .,Welnos
Ross*s, @eijtitr. 5. @efdl. Anmelbungen von Damen un! Ogmm bafelbft, und in
meiner Wohnung, Hlﬂlu‘n‘r 47 erbeten.  (Honorar ML, 12,

t Hodadtun Max Kr-ule. Tan;lehrer,
esch

m Relchshofgebdude.
Gin fddner, Mmr freunbl. Labew, bejondears andf file Fuveanpwedse ge-
cignet, fofort ober piter gcln-wﬂ; u wevmiether. Su exfragen im Grand
Restanrant yBelchshof* am Bu

Halle a. &, ben 26. Apri
Der ginhtu hu nammm Sdjladyt: und Yiehhofes,

Behanutmadjung,

sdmigvukmimufnng hnrm’mb,
Die dfentlide S finb ben 7. Mai 2¢, Nads
mittags 2 Uhr im Scaaffden Lotale &u[elbfi Rm Sl)u @hm\ mw. (mpfvﬁ(ﬁﬂgu
Rinber Haben gu diejem Behufe die g berfelben bet B
su veranlafien.

Diemip, den 27. April 1898,

Der eméhm-‘garmh--.

Behanutmadung,

Die Lieferung von 1200 Stiid Kohlen?drben witd Hiermit audgef@rigben und i

Termin gur Grdffnung ber Angebote
auf dem 3. !axﬂ 1898, Yormittags 11 3
im mﬁnun%hurmu au Halle a. &., alte3 Bububniﬁgeh&ubc, Bimmer
erbingung legen bie hnrd) bie
Etl{éﬂgunatn fiir bie Bewerbung um Arbeiten und fn{erungm vom 17. 3ulr 1885
u @runbe.
; Die unb tonnen im Bureau,
amum: Ne. 1, eingefehen, aud) gegen pny’ifrm §ulcnbung von 20 Pfg. in baarem
elbe (ém?dt, ’m Emrmnrlen) vnn bemfelben Begogen merben.
ujdlagafr

Halle a. @., bm 26. uprl! 1898.

Riniglidge Gilenbahndivektion,

Widentiid_ca. 100 Plumd

prima frijde Molkeretbutter,

in Stiiden ausgeformt, Hot beftrenoms
:uma Damppmolteret aus Umgegend
on Halle

und; alyngeben,

ﬂclemntm lullen ihre Adrefie
sub W, V. 53420 an Haasen=
nhl- & 'oalu-. A.-G., Dalie a/®,,
ende

;\tlttﬂr Nahmafdinens

Reparatur - Wertita
. Lerche, *" "::,‘f"r

I. cnlimnmt.

6 Bebvi

Shneltvodnende

Oel Farben

in allen RNuancen, bilight bei

E. Walther’s Nachf.|

Moripywinger 1 u. Steinweg 26,

§ nmmtn .?gf%i‘.h‘: E; drings

o Poxl,

ﬂel& |

fo efla
Graf T
nidit b
Borgdn
gebenbe
Regieru
Ynnahn
bes G
Minifte

wiire fe
burd) b
Bat, b.
—

5

&
Dartor
recht v
Auftla
ein i
Gldubi

rer

T
fiber u

€
tithlem
Papier



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1898


